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(472?) 3 -2 Präs 2503
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Conlurs-Ausschrcilmng.
Beim l. l. Bezirksgerichte in Neisnih ist

eine «anzleiofi>i>il Stelle m t d n Wemmäh'gen
Bezügen dcr X. Rangsclasse in Erledigung ge«
lommen.

Bewerber um diese, eventuell um eine an
einem anderen Dienstorte des t. l. Oberlandes-
gerichtks r̂enss'ls Graz freiweldende Kanzlei'
olsicial» oder ssanzlistenstclle. haben ihre Vorschrift«,
mahiq instruieren «Nefuche unter Nachw'isung
der ssenninis der slovenüchen Sprache in Wort
und Schrift im vorgeschriebenen Dienstweg«

bi« I b . J ä n n e r 1900

beim l, l. Kreisgerichts Präsidium Mudolfswerl
einzubringen.

Rudolfswert am 2, December 1899.

(4936) 3 - 2 1.13.069.

Concurs-Ausschrcibung
der Stelle eines landschaftlichen Thierarztes in

Oberlalbach.

I n Oberlaibach gelangt die neu creierte
Gtelle eines landschaftlichen Thieiarztes zur
Ves.hung.

Mi t dieser Stelle ist der Bezug jährlicher
600 st. verbunden. zu welcb/r Dotation aus
dem Lande<fonde ein Veitrag von 4W ss. zu«
gesicheit wird. während sich die Gemeinden
Oberlaibach uidFranzdorf verpflichtet haben, mit
«00 st. beizusteuern.

Pflicht des betreffenden Thierarztes wird es
sein, die Fleischbeschau in Oberlaibach und Hrit,
und die Ueberwachung der Vlthmärlte daselbst
unel! »gelt!ich zu besorgen.

Bewerber um diese Stell? haben ihre mit
den Nachweisen über das Alter, über die Kennt
nis der sloueni'chen und der deulschen Sprache
und über die tyierärztUche Befähigung belegten
Gesuche

b i s zum 20. J ä n n e r 1900

beim lrainischen Landesaueschusse einzubringen.

Vom lialnischen Landtsousschusse.

Laidach am 17. December 1899.

(4726) 3—3 Präs. 2504

4 » M
Gcrichtsdienerficlle.

Beim l l. Vezillsgerichie in Treffen ist eine
Gerichlediene, stelle mit den Bezüqen 5er IV. Ge>
halt«. u«d Ortsclasse. und der Nmtilleidung in
Trltdigung gelomwen.

Vewerber um diese, eventuell um eine bei
einem anderen Gerichte frei werdende Gerichts
d enerstelle. haben ihre vorschriftsmäßig belegten
Gesuche unter Nachneisunq d r Kenntnis der
deiltichen und der slovenischen Sprache im vor«
geschnebemn Dienstwese

b is 15. J ä n n e r 1900

beim l. l. Kreisa/richts'Präsidium Rudolfswert
einzublingen.

Rudolfiwert am 2. December 1899.

(4984) g73783.

Kundmachung.
gulolge Eslafse« des Ministeriums filr

Cult 's und Unterricht vom 4. December l. I ,
I , 3I.81Ä, entfallen von den Gebarungsübcr«
schlissen des l. l. Schulbücher Verlages in Wi.n
tür das Jahr 1898 auf das Herzogthum Krain
552 fl.

Dies wird mit dem Veifilgen zur allgemeinen
Venn'nis gekracht, dass der obbezifferte V'traq
im Sinne des § 8s des Gsehes vom 29 April
1«71. L. V. « l . Nr. 22. dem lr<iin. Vollsschul
lehrerpensionsfonde zugeführt wurde.

K. l . Landtsschulrath fllr Krain.
Laibach am 18. December 1699.

(4826) 8 ^ 2 1.1b91^V"Sch'«7

Eoncurs-Ausschreibung.
An der dreiclassigen Vollsshule in Sanct

Ruprecht gelangt die Lehrstelle an der Parallel»
abiheilung mit den gesetzlichen Vezügen zur pro»
vlsorischtn Besetzung.

Gehörig instruierte Gesuche sind im vor«
geschriebenen Dienstwege

b is zum 10. J ä n n e r 1900

Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrath Gurlfeld am 7. De»
cember 1899.

(4913) 3 - 2 g l035
B. Sch.:«.

Concurs-Ausschreibung.
Nn der einclassî en Vollsschule in Kersch«

dorf tommt d>e Lehrer» und Leilerst'lle m,t den
gesetzlichen Aezüqen nebst 9iltturalwohnung zu,
t'lsiniliven, eventuell provisorischen Besehung, I n
Ermangelung von männlichen V'weibern lann
d e Stelle auch an eine Lehrerin jedoch nur
provisorisch, vellishen werben.

Die Gesuche sind
bis zum !5 , J ä n n e r 1900

beim l. l. Vezirtsschulralhe in Tichernembl ein»
zubringen.

K. l. Vmrlsschullath Tschernembl am 16ten
D«e»b<r 1U99.

(4907) 3—3 Präl. 2592
4 2/99.

GerichlsdisnerstcUe.
Beim l. l. Vezirlegei ich'e in Sittich ist eine

lNerichtedienerstslle mit den Bezügen der IV. Ge»
hall^. und OttSclasse, dann der Amtelleidung
in Erledigung gelommen.

Vewelber um diese, eventuell um eine bei
einem anderen Veziilegerichte frei werdende Ge>

richtsdienerstelle haben ihre Gesuche «nter Nach»
weisunq der Kenntnis der deutschen und der
slovenischen Sprache in Wort und Schrift ü»
vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 2b. J ä n n e r 1900

beim t. l. Kreisgerichts.Präsidium Nubolf«w«r!
einzubringen.

Nudolfswert am 14. December 1899.

(4785) 3 - 3 Nr. 17.0s1.

Licitations-Kundmachung.
Die l. l. Landesssgirrunq hat mit dem Erlasse vom 2». November 1N99. g . l?849, l«

Bereiche des l. l. Vaubezirles Krainburg nachstehende Bauten für das Jahr 1900 zur Äussühruns
genehmigt, und zwar:

^ . Auf der Loibler Neichsstraße:
1.) Die Conservationsarbeiten nebst Reservematerial'Lieser'Mg an der Krain«

burger Savebrmte im Kilometer 4/24 bis 0/25 im adjustierten Betrage per. . . st. 2706 "
2.) die Conservationsarbeilen an der Kramer». Hofbauer-, Hoza und Zele»

nica»Vrücke zwishen Kilometer 2/44 und 0/5l im Wesammlbeirage per . . . . » 916 b«
3.) die Helstell'ing von hölzernen Geländern und von Randsteinen zwischen

Kilometer 4/5A bis 0/5» im Betrage per > b98 6.
4.) die Anlage lebender I^une an den Strahengeländern zwischen Kilo«

meter 2,2l bis 3/44 der Loibler und 4/5 bis 1/6 der Wurzner iNeichzstraße im
Betrage per : » Ibb " "

Ü. Auf der Wurzner Ncichsstraße:
b.) Die Conservationsarbeiten an der Feist ritz Brücke im Kilometer 1 bis 3/1

und der Brücke in Polaoce im Kilometer 4/6 bis 0/7 im Betrage per . . . . . 648'b?
6.) die Conservationsarbeiten an der Iavuse«, Ulova« und Bleißner»Vrücl«

zwischen Kilometer 1/14 bis 3/30 im Betrage per » 459's»
7.) die Conservationsarbeiten an der Velca Brücke Kilometer 2 bis 3/41 ^ .

im Betrage per » 735 so
6.) die Conserv^tionsarbeiten an der bladnil«, Wald« und Plienca-Vrücke ,

zwischen Kilometer 4/46 bis 2/5l im Knstenb-trage per » 831 " "
9.) die Herstellung hölzerner Geländer zwischen Kilometer 2/21 bi« 4/54 ,

im Betrage per 18s o^

(̂ ). Auf der Kanker Neichsfiraße:
IN.) Die Herstellung hölzerner Geländer zwischen Kilometer 4/11 und 1/19 . ,

im Betrage per » 43s "
I l.) die Anlage lebender gäune an den Straßengeländern zwischen Kilometer .«

1/2 und 1/l9 im adjustierten Betrag- per , 136 o»
Wegen Begebung der voranqefiitirten Arbeiten an Unternehmer wird die Vlinuendo-L'^

talionsoerhandlung bei der l. l. Bezirlshauvtmannsch lft ssrainburg
am 6. J ä n n e r 1900

beginnend um 9 Uhr Vormittag, abgehalten werden. Hiezu warden U'lternehmung'lust'g« mit dem
Beisatze eingeladen, dass jedermann, der für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen andere»
licitiern wi l l , noch vor dem Beginne der Licitation 5"/, der oben genannten Fiscalpreise vo>»
jenen Objecten, für welche er Anbote zu stellen gedenkt, zu Handen der Licitationscommission zu
erlegen h't. ,

Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer 50 lr. TteMpe^
marle versehe,,,', mit dem 5°/, Raugelde belegte und nach Vorschrift des ß 3 der all<enie»n^
Vaubedingnisse verfasste Lff'rte angenommen werden. Die dieKsälliqen Pau'aborate sowie v
allgemein n und sveci'll'!» Banbedingnisse tonnen vom Itt. December 1899 an täglich in l^"
gewöhnlichen Amtsstunden beim hieramtlichen Ingenieur eingesehen melden.

K. k. fiezirkshauptmannschaft Krainburg
UN 4. Dtcunber 1899.
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Eine reichhaltige Auswahl |
von \K

Weihnachts- u. Jfeujahrs-Qeschcnkcn |
empfiehlt die jfc

Droguerie F. Pettauer, Laibach. |
Geschmackvoll arrangierte Parfümerien |

reizende Neuheiten, m allen Preislagen II'

<4835> Toiletteartikd 6-4 |
Thee, Rum, Cognac , L iqueure , Weine ti

Photographische Apparate g
eine angenehme Zerstreuung für jung und alt. £'

'*^f f Ueberall zu haben.

^^r ^ (4538) 36-3

Anerkannt bestes Zahnpiitxmittel.

Der grosse Krach!
4fi*\ New-York und London haben auch das europäische Festland nicht

Mfc'Z '•••."\ verschont gelassen und hat sirh eine große Silberwaren-Fabrik veranlasst
fpS ' '$ \ gp*(heti, ihren ganzen Vorrath gpgen Hau ganz kleine Entlohnung der
fe'j'Sj \'\ Arbeitskräfte abzugehen. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
W"-\ /4 1,-h senHe daher nn jedermanD nachfolgende Gegenstände gegen blosse Ver-

* gütutig von fl. 6 60 , und zwar:
' ~' 6 Stück feinste Taf Irnesser mit echt englischer Klinge,

1 f • " -6 Stück amerik. Patenl-Silber Gabeln AUS einem Stück,
1 6 Siiiek amerik. Patent Silber-Sp^iselöffel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-KaffeelöfM,
1 Stürk amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfar,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milc.hschöpler, (4122) 10
2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
6 Stü«k englische Victoria-Unterlässen,

/ • ! , \ 2 Slück ffT^cIvolle TaMleuchter,
I 1% 1 Slück Theeseiher.
»•'•••;t 1 S i i ' k feinsten Zuckerstreuer .
C'Tr'"/ 4 4 Süick zusammen nur fl. 6 ' 6 0 .
VLÄ*» Alle obigen 4 4 G-genstätid« hab<*n früher 40 fl. gekostet und sind
(ßj&^ jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 0 6 0 zu haben. — Das amerika-
(ajffl nische Paten)-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
Hfl Silhetfarbe durch 25 Jahr« behält, Wofür garantiert wird. Zum besten
! • Beweis, dass dieses Inse-at auf
Hfl JUĉ ln̂ Bsm S c h w i n d e l
Bfl beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem. wel< hem die Ware nicht
IHH convenient, ohne j"den An-tarul den Betrag zurückz ler-talten und sollt"
H H niemand diese gfieî tig^ Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
jCJjjW O a r n i t n r anznschasf^n weichn sich besonders eu( eignet als
• f l prachtvolle* Weihnacht»- n. Xcn jahrH-Gc»chcnk
M H sowie für Jede bessere Haushaltung.

• f A. HIRSCHBERG'S Exportbaus von amerik mischen Patftnt-Silberwaren,
JH Wien, II. Rembrandt*tra»»e 19/W. — Telephon Nr. 7114.
n l | Versandt in die Proviuz eof^e.n Nnchnahine o.ler VorcinienJung den Betrages.
| | H Patzpulver dazu 10 kr. + t̂/
VnBk Nur eoht mit obiger Sohutxmarke. (G«sundheit!«melall.) V <̂ Ä ̂
H Ü Auszug aus den Anerkennungsaohreibam • & •
f f i | Die Sei.(iun»f iiabe ich erhallen und l>m damit s^lir /.uf-i^d^n. "* % J^
ffll GAad. Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Ciotek-QuJenus. 5 T f c v

Vijäl War mit gosandter Prachlgamifur recht zufrieden.
^ * L a i b ach. Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann des 27. Ins.-Reg.

Mit der Patentsilb^r-Gamitur sehr zufrieden, ersuche um vier gleiche Garnituren
Aegidius Gastner, Pfarrer im Pfarramt Jenesien bei Bozen. Tirol.

Wiener Frauen verdank.« ihr© Schonheil
in erster Linie dem G brauch« der »nfenehmiUn, wlr-

jQfi^V^K kuneivolliten, berühmtesten

t$Š$l% Oriainal Pasta Pompadour,
fSr^ JŠ&k * .1 MpHic Dr A BiX. Dieses Schönheit-mitfel

A t \ m M * t t 0 k* a b e d B l O?d ia\hTTed? ünreinlichkeit der Haut.
Ä V J W M nar„e., Wlmmsrl. . ^ ^ ^ „ i u o r h ö o h . t e n H.rr-
« J T A Angewendet Mhonse.t 40 Jah«»"» e s t e u m l D a t l k .
T r «ohaften, KUn«tlern e o., woruii s«hö .heits-

± e ; b p D ftusli^-- D«r B^«'s s ü r G a i e U"d " ^ i ̂ i r Ze t uS?nde derartiger
S V ; \ d e ; 4 ° J i h r 1 ^ B M t " d ' Tn t ei ' t r T ̂ 1 far 6 Monate, fl. 160.
«mel eotütanden und Wieder verschwanden, rreis p r R ,

Pompadonr-ÄiUcIi

* " dem Gesichte hasten. - 0 -igirial -Fiacoo sl. l &<J „ ,P.25
Pompadour-Poudre in rosa, ««me, wa«, » ^ • n t o n

™a" wende sich vertrauensvoll an Wi lhe lmlne » ' * D J ' ~„ | Präparate, Wien,
* l * * Bruder), alleinig E «euger d.r echten Dr- R

ir
X

Dfo
e

n
n

bier t/pakete.
_ Prater . trat . e 10. Bei Ankauf nehme man nur plomDie
^ U l b a o h zu haben bei: K a r l K i r l n ^ r , R.thhausplatz, B l a w d ^ f i .

I Zum Quartalwechsel!

| Abonnements-Einladung |
i:j:j Fliegende Blätter, Preis halbjährlich fl. 4 2<* 'v.
:$: nach auswärts . . » 4ö4 :•:<
|:|:j Fraaenzeituog, illustrierte, Preis vieiteljährIch . . . > 1 50 >i:
>:•: nach auswärts . . * 1*56 <:
;$: Modenwel t , Pres vierteljährlich » - 7 5 :Ä
:•:•: nach auswärts . . » - ' 8 1 :|:
:;•:: Qros i e Modenwel t , Preis vierteljährlich » - 7 5 |:<
Jxj nach auswärts . . » - '81 :•:
:j:j: W i e n e r M o d e , Preis vierteljährlich » 150 >.;
vi| nach auswärts . . » l'5*i :•:
:•$ B a s a r , Preis vierteljährlich » 1 6 2 :•:;
•xj nach auswärts . . » 1*74 >
i;:!: E l e g a n t e M o d e , Preis vierteljährlich » 1 — :•
:$: nach auswä^s . . » 1'06 :•:
:'•:: femer: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt, :'
:§: Das Buch für Alle, Katholische Welt, Die illustrierte •:
|:|:| Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde, Moderne :;
:•':: Kunst, Vom Fell zum Meer, Die Gartenlaube eto. etc., :•:
>;': sowie auf sämmtliche >'

Ii Moden - Zeitungen, '•:
•:••:• illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke i
£! (4971) lo—i des In- und Auslandes. jij
;>> Hochachtungsvollst >'

I Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg :
ijiji Buchhandlung in Laibach» |ji

CHRISTOFLE SJH
E s s b e s t e c k e und Unter 8araBtie d^ VS^äd

Sllberauslaoe SlBBBBSSBBBJ

Si lbe rge r ä the .^.r Ver,nbert. '*»»«•
Anerkannt aohtfnate Modell«. — Btutou Fabr'kat.

Complete A.naat«ttaBK'B>Oa«a«tt»n, T*f»l-, Tb»« nn<i X»ff*«a«rvlo«, A*f-
•Atz«, Pbaataal»r»ir»n«tllada. N»utmlteii in reichster Auswahl. Sp*ol*lla

Artikel für B t u l i , S*st«araat« «to.
Alle unser« Fabrikate tragen obiges Fabrikleichen and dtn vollen Namen

(460ij ^3—6 (~~ Chriitotle: [
Zum Fabrikspreise zu haben in Z«albaoh bei:

K Kapsch, F. Simonetti, F. Meisetz.

13 Ziehungen in einem Jahre!
Zwei Ziehungen schon am 2. und 13. Jänner.

Wir vei kaufen gpgen gesetzmftß st au«gexteUte Bezugscheine:
I OeBteppeioh. K r * u z « L o s Gesaromt-Haupttreffer während d»r Einzahluog:
I Italienisch«» Kraus-Los ßßrv f\rin 4\
I (Dombau.) Basilica-Los D D U U U U Tl.
I IC.Serb.Staats- loKrcs.jLos Alle 5 Lone g'geii 31 Monatnra^n a fl. 2*—
I Jösziv- (üuiea Herz-) Los oder 24 Monatsraten a fl. 2'/,.

PBf Sofortiges alleinie^» Spi"lrecht nach Erlag df*r ernten Rate. *^P |
BesipMuhgeo am bebten mit Pobtanweisung. — Ziehuug&listen nach jeder Ziehung

(4937i fianco uni gratis. 3—2

VechseUhbe JFricdlätldcr 8 Spitzer, Vlcn l, Vollzcile 25.

Gegründet 1843.

CarlKuhn&teinWien
Fabriksniederlage: I., Btephaniplatz 0

(4M1) etnpfehUn IS—I

J ü l a n c P A i i A r n in EF-> F* M- B'• n i a p » * ! ui iora und BF-spitẑ .

M<lB1iiPPP^y- »̂ ' f F E D E R I A
**4l»| | | i !|HV" C CARLKUHNJ.C9 J J

Zu habtn in ollen ^meren Faplerhandltagta.
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Sehr gut gehendes

GeMsctaea-ftaMft
in Kirritpn, mit wohiassortiertem Waren-
laeer, jäiirli. hem Umsat/. von fl 40 ODO, ist
Faimlieitv- ihähnisse halber uuter günstigen
Bedingung- D

zu verkaufen.
E^sorHerlrbe«« Capital 10- bi* 15.000 sl.

Anfraß sul» Cli IT.e «W. F.8258» h fö>deii
Rudolf Mosae, Wien. (4869) 3—3

TäffiBT
jpdig, militärfrei. be>der Landessprachen in
Wort unri Schrift mächtig, mit allen Com-

ptoirartv iten und der Buchführung, nament-
lich fdr Fabriken, veitraut, wünscht seinen
Possen zu ander'». (4917)2—1

G- fällige OlTerten sub «E I«. 29» an
die Administration oieser Zeitung eib^ten.

Fröhliche Weihnachtsfeiertage
und ein

recht gluckliches 1900
wünscht allen seinen "Wohlthätern,
Freunden und ihm wohlwollenden

Bekannten (4916) i

Josef Koroßchez
in Graz, Brockmannagass« 51A.

Verlangen Sie gratis o. franco die illustrierte
Weihnächte- and Neajahrspreisliste vom

Erslti War hrsiällis
Mittler & Co.

Wien YI./2, Hirschengasse 18
über Fahrräder, Fahrrad-

Bestandtheile, Nähmaschinen,

Uhren und Goldwaren,

Haus- u. Wirtschaftsgeräthe,
(4903) Lederwaren, e-e

Requisiten f. Laubsägearbeit

und Brandmälerei

und Christbaumschmuck.

Goliath-Malzkaffee
j Hfi Btelnbrnoher KönJgi-Blerbrauerel ist das nahrhafteste
x KaCfte-Suriotat.

*u Es wird in eigener Fabrik 'aus d^mselb^n Malz erzeugt,
» von dem auch das berühmte und allgemein beliebte

J& / Goliath-Malzbier
fc«** * P ~ * a gebraut wird, welches von dpn UnivfTsiläfs-Profrs*oren Dr. Be-
l/ A^B*"*! Dcdikt in Wien ui d Dr. Kor&oyl und Dr. Kötly in Budapest
\! JflmUH / best* iis empsolilen und bei Nervenleiden, Blutarmut, Verdauung-«-
wxfflwM / b^chw^rden und Schwächezusländen mit bestem Erfolge an-
Si$>rf / gewendet wird.

l f m / Goliath-Malzkaffes
yf^*^**^ ist der beste, nahrhafteste, gesündeste Kaffee.

Erhältlich in allen Spezerei- und Colonialwaren-Handlungen.

" 4 6 , Goliath-Malzbier " ~15

bestellt man beim General-Depositeur für Oesterreich:

Anton Koretz, Wien XVIIL, Staudgasse Nr. 13.

Riesen-postkarten-ynbum
vprseiidet weg n enormen Von athos grgen
Einsendung von 40 kr., auch in B i«*smaken,
Albert Flelschmaon, Wien I., Fraas
Josefs-Qual 27. Gratisbeilage 10 hochfeine
Ansichtskarten, eine Preisliste. Preisonurant
gratis und franco. (4yi8j 8—3

^•BUCHHALTUNG
*Š Stenographie . Rechnen.

^ [ l.fcT.^yglMi.^gyuim. g

Ein Geschäfts- und ein
Bäckerlehrling

(4901) finden sofort Aufnahme bei 8—9

Joh. Wakonigg in St. Martin bei Littai,
Daselbst wird auch ein Mjac&OBa»

xamädcslm^xa. aufgenommen.

Licht- and Was§ior-IIcilvcrfaihrcii
Brandhofgasse Nr. 19 GRAZ Tramway-Haltestello „Hotel Birnu.

E l e k t r i s c h e L i c h t b ä d e r . « « « « « « « « « « « Oertliche Bogenlicht-Bestrahlungen.
K a s t e n d ä m p f e u n d D a m p f d o u c h e n . « « « « « « Sämmtliche Wasseranwendungen.
P h y s i k a l i s c h - d i ä t e t i s c h e B e h a n d l u n g . * * * * * * * * Heilgymnastik, Massage.
Linderung, Kiältiguig hw». Heilung alleu cinouisch K a'iken unil tirholungsb"d(irstigen. — Faohärztlloäe Leitung1. — C rk >st

und Wohnung auf Wunsch. — Auskilufte u i geliend. — Adresse: Ltohtheilanatalt Qraz. 1^4392)3—3

20% garantierte Gasersparnis
^^ gewährleisten die Anschaffung und Anwendung unseres: ^

G 3 S d 1*11 C k I*G 9 I e I* S und der dazu gehörige (3841) 10-1

R G C J U l l G P S C l l P d l l b G f welche, auf jede Flamme passend, aufgesetzt wird. Der

G i • i hebt den hohen Rtthrendruck auf, der ein Ausströmen roo Qas aus der

r l ^ s l F U P K F P s l l f i r Ga*slammc zur FülK« hat> welches di« Flamme tiicht mehr verbannt n
r^ | • § • lässt df>r Flamm»» nur BO viel Gas zuströmen, als diese tur höchsten Licht«
| < p r | | | | | P | * Q p r | f * Q l l l l P entfultung braucht, daher alle mit Rpguli^rschiaoben versehenen Flammen
I I U I J U I I U I O U I I I U U U\J BPar<amer un.i auflodern garantiert heller brennen als bisher. Dabei
^ _ _ — _ _ _ _ _ _ _ ^ _ ^ _ _ _ — ^ — • _ wird jeder Glühstiumpf bei AuWi-ndung der Regulierschraube dauerhafter.

In allen Fällen wird Ersparnis an Gas von mindestens 20°/,, garantiert oder es werden die Apparate kostenlos entfernt.
Prospecte gratis und franco.

Gesellschaft für Gas-Sparapparate Mühlenthal & Co., Wien I., Friedrichstrasse Nr. 6.

General-Vertretung far die österreichischen Kronläader: B r i x 9 K e m p l e r & € > o -
Wien I., Friedriohstrasse Nr. 6.

— ^ ^ ^ Prfimliert In Wien und MQnchen 1899 mit der höchsten Auszeichnung. '•
"Vertreter In allen. Orten mit Gasanstalten gresiiclit.

r Voche! ST]
I S= 100.000 Kronen Wert 3 ! I

5 i 20.000 Kronen Wert etc. etc. bar mit 20 % Abzug I
ßüvi»-l betragen die Haupltn ffer der (4946)8—1 I

Grosisen WoliHhäti^kcits- Lotterie
zu Gunsten des Polikltuischen Vereines (Spital) sind unxtreititr das Bohtfntte, b i l l igste und I

praktischeste Neujahrs-Geschenk.
Jedes Los spielt in allen 6 Ziehun^n ohne Nachzahlung mit, und k«nn man mit demselben auch 6 Haupttreffer machen. I

P r e i s um* 1 Krone, I
!Erste Zleliimcr unwiderruüich sehou am'4. Jänner 1OOO. I

mmmcMBrxxjmmmmiMu—^Mmmam^mmm M J « » S I O sind zu haben bei: ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I

M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J. C. Mayer ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
^ ^ J ^ ^ ^ ^ ^ ^ J ^ ^ ^ ^ ^ ^ Bankgeschäft ^ ^ ^ ^ ^ ^ ™ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ "
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ HLiarbacikL. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^gsgp^-j^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/?^^Sfc^Äi,\ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
ff raWÖäSra^ hineinbohrt ist seit Menschengedenken als das aus-
M*» J S K & J B S I B R ^ gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
/•* ?*Bj!!'r§&& '̂ Saft n a c h Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
P" CTaT ^ifrllläi ; ! E U e i n e m B » l s a m bereitet, so gewinnt er erst eine fast
\\ F/A!W &*uPtP»ii wunderbare Wirkung.
Vjrjnyfc jÄ'̂ '--'1 Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^••Ififflr Hautstellen damit, so lösen sloh schon am folgenden
^wjflHB?^ Morgen fast unnierkllche Sohuppen von der

^ ^ S - 2 » * $ : " • ' ' • ' Hant, die dadnrob blendend we i ss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (600) 49

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postanfträge werden von W. Henn, Wien X., effectuiert.

Kitiäa p j M c a LjnUjanske oMco f
X registrovana zadruga z neomejeno zavezo v

0 v Knezovi hiši, Marije Terezije cesta hiš. st. 1 l
X obrestuje hranilne vloge po js

4'A%
J brez odbitka rentnega davka, katerega posojilnicd sama K
Ä za vložnike plačuje. (1906) 9—8 K
ü Uradne ure razun nedelj in praznikov vsak dan o d 8 . d o C
v 12. ure dopoldne in od 3. do 6. ure popoldne. t
I Poštnega hranilničnega urada St. 828.406. Telefon St, 67. C
S I • i - i r _ _ _ _ _ _ _ i t I - . i - i - - - - - - - - - C

£eop. Zratntk
Gürtler u. Silberar baiter

Fabrication und Niederlage
vonelektr Beleuchtungskörpern

X ^ R , i l > n < * J i
St. Petersstra ise Nr. 27

empfiehlt dem hochw. Cifru1*, den Herren
Hausbesitzern und dem P. T. Publicum seii e
eigenen Erzeugnisse in elektrlsohen Be«
leaohtang;*kÖrparn sowie auch seine
reich sortierte Nuderlage von be t̂renom-
mierten Firmen in Lampen und Lastern
von verschiedenen Formen und Grössen

sowit dazugehöriger Gla^ware etc.
Was aber zufälligerweise nicht arn Lager
wä-e, verf^'tige oder besorge ich ganz
nach dem Wunsche der Partei in kürzester
^ ^ Z«it.
£ ^ ^ * Billigste Fabrikspreise! *^PQ

Alte Petroleum-Lampen, Lütter,
Leuchter elc. werden lür elektrlioh»
BeleuobtungT billigst umg»stndeit.

Mnsterblioherund Prelsoourante
von sämmtlichen grossen Fabriken
des In- und Auslandes stehen zur
Verfügung.

Atn billigsten kauft man heim Er-
zenjr,er. (4865) 6-5

TTlieder
neues fer Fagons

vorzüglichesFabrika*
billigst bei (*w)»

jf/c/s Per sehe
Domplafz 22.

Der neutsto tmi schönste Manch der Gegenwart! Ein Schlager allerersten Eang.i!
ist

J. F. Wagners „Spazzacammino"
(lluiicbsaiigkelirer)

M a r S C h für P i a n o f o r t e s — ^ mit Gesang ad libitum. Text VOn JOSßf Homlg.
op. 358.

J. F.Wagner, derComponist dpa «Gigerlmansches», «Unter dem Doppeladler», »Bprsnglieri»
uud des bereits in IV. Auflage in ganz Oesterreich Ungarn, Deutschland,

Frankreich und Holland Sensation erregenden
JOT» Barenliedsi]llarsclies ^P)

hat wieder eine Composition KtscJiafl'ii die s ic ' e r die Runde um die Welt machen wird.
Der Marhch kann aucu als Duett, Terzett, Quartett oder Chor, rnit oder ohne Costüme,

vnrgeirngTi wrtien. (4y76)
Jß^" Schne id iger Militär-Marsch. * " 9 |

1st in sämmtlichen Ausgaben durch alle Mu-uknln-iilianrtliiiigen zn beziehen.
Fernpr erschien neu: Leicht, op. 40. f y S O 3k W a l Z G l * C C von 0. M. Zlehrer.
Für Ciavier mit Singstimme fl. — "76. Ein reizendes Wieuerhed, Repertoireuummer der

Volks- und Naturt,äuger.

Hans Burzer, Buch-, Mnsikalien- und Papierhandlung
Wien HI/1, Landstrasse, Hanptstrasse 50.

1 grnmiftfje Bprm|)"e in fnikt^. I
I Ihundmacbuno. |
® ©cmäfe bcm ©c^Iuffc bet am 21. b. 9JI. abßctjdltcncn ©cnctols ^
§ tJcrfammhtitg ber SRitglieber bc£ «eteine« ber froinifcfjcn ©^atcofje toerbett Q
^ bei tot iraittifffjett ^arcaffe §

i wm 1 pntwr 1900 ab t
© efle acteitö acftc^cnbcn unb fstnftf&eit ©inlngcn ' ^ 8 - 1 i

I , , «it 4% \
g totb n . ^ ^ ^ ©inlogcn ä» cntric^tcnbc föentenftcuer toirb ötrn ber ^
n ß Anstalt fcIBft getraßen. • j
r ^ SaiUQ «w 22 StcemJ« 1899. j

g Itection kx ktaimfdjcn Sparcaffc. (
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Course an der Wiener Börse vom 22. December 1899. «««b«. 0^««« «0«««°««

Slaats-Ünlelien. " ^ " " '
»»., »inlmilich, «entt in Not,»

v«^, Mai )iuos>nb»r . . , 9g »̂> 95 ?5

,. 3>lb« o«rz, Jänner-,1 »I! 9« <ü »«4'
., .. .. «lvr!l'0cll>b« g^.,o ̂ h ,

l854<i 4»,, 3l5a«lu!t «̂ a ff ,,/._ ,57 5,
l»«"sr »"„ ^ ganze bu<» N »3'7» «8««
!?>«»« 5° „ ..Fülll ltl l"<l ft ,.<iH - ll»?
l»n4sl Oc<lol«lo<l . . iu» N ,<»«? »N7>

di« .. . . 5u ft l»^?i>»xi)
»»/, L °» . Viailvbr. k l « st. »4? z<, , 4 , _

»»/, ONerr «oidr»n»t, fteusf»«, i l l 80 < l» b
<«,» dl» !«,»le in «ll»nt»n«ibi,.

d,«> «« 0« Ulümu , , ^ , H 9^4
«'/,',» stt l l l ^»v,fl!l!0»».««Nl,

fitl ^Uu <tr«>«n St»n». . . „g ha 8b?<

«il«»b«hn.S«»»t,s«ul>«»'
«llwbftiibali» ln G.. Neu,rfre<

<d>» Hi ,, l^r lU« ft » 4"/. l l»«n llS«<
Flanz I«,tl Bad" ln b i l v «

(bw H< > <. >U" ft ̂ 0 « »'^'', « « LO »«> -
ltub»Ü«!,ab» 4»„ in l»t»n,!»»

<l,u,i1. (d«, st .) , lü l »uu «1.
At,» 9? - 9? z

Vi>l«rlb,lgb«bn 4'/, <, »ronenw

ẑ »u < i , «om « — « ?'

gc» «dgen««P. <Fl<«nb.'<cl»e».

»I,,»v«>!b<ll,n « « ft « M ^/.'/,
von ü»»» ft ö W pr 3>ü» «4; lili »4«-

bt«. z<!!lz.B>l0!«l« «UU ft. «. « ,
b'/„ «zz— 9^7

>l», K«!^b.<t<iX»<1N » V »°/. , , < . 2,»>.

V«n «t«»t, »ur Zablnn«
UHeinominene ckiienb. V r i o r ^

^bl igl l l innt».
«lüabtldbah» UUU u. «000 M

4«,, al> lO°,, « s t . . . . >>«— >«?^
«lilabllblx,!,!,. «X) ». «000 « .

«uu M 4",, >»? - ><7 «
Kianz Io«e<«.. »m, ll»4. 4«/. «?'- - S) »
«<ll,zi»ch, »all.Lllüwig'Oa!,!».

d,o,r<f Leu«!» 4»,, . . . S7 »l» »!, ü
«<^»llb»i»« «ahn. «m. <«»4.

4",.(d,l».bl.)O..«. »UU ft. «. 9 ? - 9?ü<

lln«. «old««» 4»,, per «affe l l < 4 " l,»,?
»l». dl» lxr Ultimo . . . . »ti'40 l.5'»>
«0 ^ifnl» m lll0l!ti»vHbi., 40/«,

fteunirei flil!i«"«ru»»n^t<,». 9< 40 «4 s
4»/„ dl» l»l» p« Ulllmo . . 84 4» »< ><>
»»« L l <t <ll »o!d,""tt..4>/,»,« 8 8 " " ><4-
,l», »l» Oi!V« lUU <! , 4>,",. 99»!'lc»«z
,« K>aal«cblt«, <Un«. Oltb.)

,, I , l«7«. >'/« . . . , ,l» ^^ l l » '
»t», 4>,,»/« schanzn»! Abl,-vb! 9^4" «» -
«0. «ram « i l l , ll l'K, f l 0 W ,5<» »>«» 1-0 »
^° l»o. i^ «>l l , «. « l ,^»« ««<>"
tt«i^«e«..ll»«e <"/, i<» l«. l 8 ? — l ^ -

GlUNdtntt.«Vbllgllll«N»N
<ftr 100 ft. »«t.).

4»/, ti»«l<!cht und stanonilch« . 98 <>i 94'»<

And»« Hssenll. Anllhen.
vonau.Sitg «° l , » » . . . . . »»9 «b <g" »

0«, «nlr ib, »»?« . . lO,»'«»« 10? z
«nletxn del t i n t » Gö« . . — - — -
«nleden d. Oladiarmeuibe M e n to«-— l<13'-
iliüedsn d, Sladl^rmeindt Wien

»2ill>« od« «,!d> . . . . >,« - ,»>^ -
Prümien «n l », «tabfgm.Wen ,91 . » ^ -
Volielxu.Nnltbeii. orr!<Xb z«/, 9« «, »<>, >>
4»/, «tiatun l!«nb«^«nlehen . — - W 8

Pfandbrief»
(für luc ft.).

»obcr oll« «ft, »n z « I v«l,4»/, 9s— 9?-.
ltt«. Prim 'Kchldo, 8»/^ I »«. l i / - 1,8
dlo, dio, 2'7«, l l !tm. ll?> >l/7.
N ^öNerr Lanfte« Hnp-N.lst. 4°/, »,8-. «8
0es»..U!>l>, Ban! nerl, <«/, . . 9«/» 9« 7,

dl», dio 5<»,äl!i ., 4°/« . . »67» »«-?,

VpaicaNt,».«!».»«I ö'/,'/»ol. 99» i o o ,

PrisrilalsPbllgallonen
«ÜI lU« l l .).

ff«d<nanb«^t°!-dbabn » » . l 8 « 9 9 - 9»?
c,s>err Nuldwes!!'»!,!, . . l<>«! 9<1 ,o/ -,<
5ü,ai«ba!,i!»',„Ä^l!,«,.'><>«p G« ^»? )i> z<i8"^
i,:dbahn A"/» t> K r « , l><«> v «! >6^- , ^ , ?,

blo. !»"/„» 2>»u »l. p, »uu ft '«»»5,1»?!'
4»,, u«l«ltralnel « a h n » . . 99 50 «o>

l p « Glück).

«^ lXDeft Von» «X, N, «N«/, » «<?»" <<« -
^.^ ,lvele,n. «>s»ei, !><> ft «7' ?̂> » » 2
5, on «xsl .Oe'l ü<K!l! H 40" <8< b<> <8ci
Cri'l .«»ft < Ha,,d u « !>>,' N . ' - . —

!)ll> dl» p,l ll l l lmu öepldl 873— 8^» b
i.,d,lb«,»l, «U« u»«.. ^x< ft. 874' »?»
t?v^l»!,»ba,!l, All« , »iu f l «U - « l ! - .
»t^^ml!!, G>>!,. ^»ltt l l . «>« N 7W - 7»»
^ i r o u l l l i !, iw.Wl!>»,!, n«><! »^ ' '- »!>»'
^voldet!,,. cell,, <U" »! »!»"/„ <i »» l»> »<«» -
^lüüfrbll i i l l )e f l . <"« f l . »3><zo»8»'.
<>!:elr,'un«al Vanl, «X» ft. °^l — «>«'» -
a.>i»>b»ns «UO tt 8^x . 8<<>-.
««lt»»t«d«»l. »ll«., »̂ <» N. '«? 6'1 «U -

Aetlnl »on fr»n«Port«
Inltrnehmunge»

tver «»ml),
«lu!N«L,p! t<>end 8NN f l . ««><>' '«̂ <>
«öb» «ordbabn l i « tl , . '>> «3
VulchllehraXl Ei> d«> N LVl >«<ü '««

dl« dlo s!,t tt) »<X! sl N<l» «0!t —
D«u«» »Damof>ch>N«dll«, V«<.,

Osfleri . ^x» i l « M . . « » - »,5 —
D»l >U°benlill^l«..« «><>II O » « — « ^ -
z,ld»,»i,d« Kurdb l»xx»!l U Ä W80 !»U4<>
Leml, .«l^rii i i» . Ilissy ltilenb.» j

!»,!sU!chll!, <̂X» f l , 8 . , . <"6 - i<:S k»
«!»«». Oeil . t r i e « . 5"<> f l . «V l "»< . 4i<» -
O»'l,rr Sioldwellb «>» ft. K l<8» 5,, x8? ?>«

»t, dt , i!,l U> »X! ft, K i!4ii V4>!
Pr«« Duxer <t,!,nl» >«) N. I . »s - «8 ?<
s!.1>It»,>!f!!b>,l»N Ü>»<» ft. tz. '<» .5 »«» ?
^ür>b<,!,n »»« 0 L , . . »<»z «7
öüdxordd «erb «, »on «. l V l «9« l 9 i
I i«m»», « ^ « r . ,7«ll,0 « — . .

»l» Em >«»?, ü<x» fl, . —>— —-»-
Illlm»»!, <»e!.. Sleu, Wr,< P r i ,

riial« Aeiien ><»»> f> . « l « - l i
lln« «oliz !ti!,,,b «x»fl. O<lt>, i . «0 , , «>
Un<, «eilb <«aa!» «iaj,.t»"<l s »> - ül4>
»enel il«t<»lb>lhl,«n. »«..»«< - - — -

z«dulls<».Hclien
(per «m<t>.

»a»^<.. »II« »f!.. l«X! N. . »?'— «b -
<«u^ifl <t»>en. un» K»»l,l.I»>

in «>«, !<»l» f l , . . 9 N . . ^8
«!e>lt»adn» «„»»q , »rNe. »> N ,74 >.4»^
.«^ltxmül,« ', tlavieli u. «. « , z 5,, «4,^

»iieküger Bsaueis, ln« N, , « , «? ^
i«»m«n «^»fllich . Offl,<»lpin5 5 « . l z ü»>?5
P»a«ei «>!«, .^»b »e<. »<X! <l ,,«7 ,.?(,
»«!«<) I«r< »«„üloblen «<» <! z<8 - »s»s -
..>»<!»!4«l»>ülil", «<«»«< »«<>f! , 4 « - lr.0

rr!<a«Itl lloülel!» .<l^s. 70 ss ^,8 — «>«—
K»af»,n1.'».i>N,n«<tn.l0<!ft « z . » 8 8 -
i»j"»»»n^»nh«,i!N,. «ll l«. ln <jesl,

«» «aunelelllch»»« ,<«» f l . ' ,,,,,.«̂  ^ , . «
<iiun«b»lusl Z>e«el.«clin,^<, , 7 ^ . . , , , _ .

Vlvers, Loft
<p« Vlü!t).

«udave« VaNl !« lDomb»») . ,.h« 7. >
^etxtlole l<«» fl ><>>.. ««»7»
l t !»sN«° I ,4<' , l « M . . ^ ^ . «,7ft 54 ?z
»l „Toi!l»l TamvNch, l<K>sl,CVl. ,z<z.. t«« —
i?»s,iel Lu!» «» «l K, ̂  ^..zz
l><>,f»N.L°I, 4N » l ü « l . . . ^ ^ , , «4l>y
>,u!l>e» llreuz. Oell V t ! . » . , l 0 f l ^ , , , , ,,,^<>
Xoide», «reuz, U»a <l>el. 0., i f t ^ g« ' ,,1 zg
^udolvl! Lu<e !>> !l . . . . z i . ^ . ̂ 8 —
5a,m ^o>, 40 fl «Vl . . . . »^«5 »?<»
5' «^»»»».^ole 4" ll «V l . , „,/ ,̂.,z
t>»,,,dl>,!!!,i<u!e «» f! L M . , «^. »z—
Hln»!!!«,'ch d «"., >l<r Lckulbv

v Vot>el!crebi!a!,!wll, l. <t» ,». >8 ?b
«« blo N »m. i»8» . , ,?. ' ««._
U«,d»ch« ««,. A ^.. .

Nmslsrbanl l"t» l ^ «l»N8»»
I ' l l l ld, Plütz« >.«!.?. »9«^
^"> don >»»»?»'» '«
bar,« 4? Wi «" W
b l , P»t«r«l»ur> - -^ —

kulatn» ^ - z z?<»
^ islanll-Stüite 9««, »«»,
D,!ll<«de Msichsbanfnlltn» . . »9>s>,, s>9 l l ,
^!»!!el!!»ct!e Blllltnottn . . . 44?,, <4'»z
V«.e l«ub« l . . . ^ . . » z ? ^ l » ? ^

EIÄ- 13AA ̂ r«rie»vLf ÄW- Äv« lÄÄSÄVÄM? i PH vat-Depot» (Safe-Df posits)

(»3«> Loa -Versicherung. l,»llm«h, .spiudcR«««. Urtlamt rm lif-Eliluti IM Cutt-Cwrtrt- mi wf Bi i terti.

(4987) g. 19.371.

Kundmachung.

Pas liwisss. unstar. Ackeibauministerium bat
mit der llui'dlnachung vom 9. December 1899,
I . 99.350/111/2. unttr Bebebuiiss s.iner Nund
machunq voin 7.November I^W. I «9 7X1/III/2
bezil̂ Uch der Ein u!ir von Vieh aus Defter»
reich nach Ungarn Nachstehendrs angeordnet:

1) Wegen vorgekommener Einlchleppunq
der M n u l » u n d Klauenseuche au<̂  der Ge«
meinde Dornbi n nach Ungarn ist die Einführ
Von Klauenthieren aus den polilischen Be>
.zirlen Nregenz und Keldlirch nach Ungarn
verboten.

2., Wegen des Vestandes der «Llbweine»
pest im politlschen B^irle Vruck a. L. ist die
E i n f u h r von Echlveiuen aus diesem Grenz«
beziile nach Ungarn verboten.

3.) Für die zur Einfubr «elanaenben Thiere
müssen behördlich ausaestrllte Piehvässe bei-
gebracht werden, die bescheinigen, das^ am Her-
lunfteorte und in den Mchbargemeinden, be-
ziehungsweije in den angrenzenden Oemeinde-
rayon^, innerhalb der leylen 40 Tage vor der
Vlbsrndung der betreffenden Thiere eine auf
dielelden übertraqb^re und zur Anzeige ver«
psiichtende Krankheit nicht geherrscht hat.

Wird unter Thie>en diekr Hertunft in der
Veslimmungsslation der V'stand einer Seuche
colistaliert. so ist der betreffende ViehtranSpoit.
so'klne nicht etwa die I1eb>rführung drr Thiere
nach einer mit der Eisenbahnstation mitte st
Schienenstsllnges lielbundenen öffentlichen
Schlachlbrücle gestaltet w>rd. nach der Verlade»
station des Uriprungsortes zurüch.usmdrn.

<Veqen diese Verbote eingeführte Vieh«
tranäporte weiden gemäß ß 155 des Gesetz»
artll.ls VII ex 188» conftscirrt.

Dies wirb zufolge Erlasses des l. l. Mini«
steriums des Innern vom 16. December 1899,
I . 42.^57, unter gleichzeitiger Behebung der
h. 0. Kundmachung vom 17. November l. I . ,
Z. 17.867, hiemit allg mein verlaulbart.

K. l . Landesregierung fiir Kraln.

Laibach am 21. December 1699.

St 19.371.
Razglas.

Kraljevo ogrsko ministrstvo za polje-
d^Nlvo je z razglBsom z doe 9. decembra
1899, it. 99.350/111/2. razveljavilo «voj »az-
gl»B z due 7. noven.bra 1899, ät. 89.781/III/2,
tcr plede uvažanja živine iz Avatrije na
Ogrsko ukazalu tako:

1.) Ker se je zanesla kuga na grob on
in na parkljih iz občme Oombirn na
Ogiskn. Je prepovpdano avaiati park-
IJato žlvino iz politiän h okrajev "Bceg-
nlca in Feldkiroh na Ogrsko.

2) Zaradi obstojpče avlnjake knge
v političnein okrflju Brack n. L. je pre-
povedaoo nvaiatl p.aiiöe iz tega ob-
mejnrga okraja na Ogrsko.

3.) Živina, ki se uvaži, mora imeti s
seboj oblaslveno izdane živinske potne liste,
ki potijujpjo, da v kraju, odkoder je živina,
in v posednjih občinah, oziroma v obm^jnem
oLčJnskem ozcmlju, zadnjih 40 dni preil od •
poslatvijo dotične živine ni bilo nob: ne
bol-zoi, ki bi se lehko nanjo prenesla in
nobeoe bolezni, glede katere velja nazna-
nilna dolžnost.

Ako 86 med živino takega prihoda na
po°faji, kamor je nampnjfna, konätatira
kükäna k'zua bolezeo, «edaj se — kadar se
ne dopusti. da bi ?e taka živina ne prcpp-
ljala v kakäno javno klalmco, ki je 7. že-
leznično poslajo zvezana s posebnim želez-
ničnim tironn — zavrne na oddajoo po^tajo,
odkoder je pr šla.

Živinske poäüjatve, ki se vpeljejo zoper
te prepnvi di. se v /mislu § 155. zakonskega
Ciena VII. iz 1. 1888. zasežejo.

To se vsled razpisa c. kr. ministrstva
7.8. rotranje stvari z dne 16. decembra 189*.
St. 42.3.i7. d je na oböno zoanje ter se ob
enem razveljavlja tuurndni razglas z dne
17. novembra t. 1, ät. 17.367.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 21. decembra 1899.

(4906) 3 - 2 Präs 2591
4 a/99"

Gesichtsdienerftelle.
Neim k, l. Bezirksgerichte in Gurlfeld ist

eine Gerichisdienrrstelle mit den Bezügen der
lV. Gehalts- lind Ortsclasse, bann der Amts»
lleidung in Erlediguna gekommen.

Bewerber »m diese, eventuell um eine bei
einem anderen Nzi'legelich'e srei werdende tij?.
richtsdiene stelle habe» ihre Geluche u„ter N^ch'
weisxnq der Kenntnis der deuischen und der
slooenischen Sprache in Wort und Schrift im
vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 25. J ä n n e r 19.00
beim l. l. KreiSqerichts.Präsidiuin in Rudolfs,
wert einzubringen.

Rudolsswert am 14. December 1699.

(4997) g. 19'488.
Kundmachung.

Nachdem bei einem am 13. December b I .
in der Station Hal le in zur Aueladung ge
langten, in der Station Sitt ich verladenen
Transport von Schlachlschweinen die Tdwelne»
prst amllich constatieit wurde, hat die l s.
Landesregierung in Salzburg mit Kundmachung
vom IX December 1899. aä g. 15 027. die
E i n f u h r , bezw den E i n t r i e b lebender
Schweine nu« den pol. Ve^irlen Mudolfo«
wert und L i t t a i in K r a i n nach dem Her»
zogthnme Salzburg bis auf weiteres ver-
boten.

Dies wird hiemit unter Behebung der h. 0.
Kundmachung vom 19. December l. I . . I . 19.307,
zur allgemeinen Darnachachtung verlambart.

K. l . Llindesltssieruun slir Krain.
L a i b a c h am 22. December 1899.

St. 19.488.
Razglns.

Ker se je pri neki due 13. decembra 1.1.
na po tajo Halleln do^peli in na postaji
Z&tlölna naloženi poäiljatvi klalnih pra-
ä čev uradno konSta'iiala »vlnjska kuga,
je c. kr. deželr a vlada v Saloburga z
ra7gla*om z dtie 18. decembia 189y., k
St. 15.027, dotlej, dokler se ne ukaže dru-
gače, prepovfdala nvaiatl, oziroma gonlt l
ž lve prailČB iz polit čnih okrajev Radol-
fovo ia Lltlja na Kranj ketn v vojvo-
dlno Salobursko.

To .*-e daje na oböe znanje ter se ob
enem razveljavlja tuuradni razglas z dne
19. decembra t. I., at. 19.307.

C. kr. deželna vlada za Kranjako.
V Ljubljani dne 22. decembra 1899.

(4851) 3—1 I87N/99.

Edict.
Vom l. k. Landrsgeiichte in L nbach

wiid belanlitglgeben:

Es s i Ü̂ -er Ansuchen des Raimund
und d?r Maria Suschnil in Krainburg
mit dilsgssichtllchein Veschlusse vum 9t»n
Decembrr 1899 dir Einlritunq der Amoiti
sieiw'g d^r in Einl Z. Il)3 der lrain
L^ndtufl eingltragenen Sahpost'N, als:

^u», prae» l I. Februar 1U35,Z. N 3 9 .
inlabuliert wold n :

I.) der zwischen d"N Gebrüdern Io°
bann und Georg Zilderman und dem
Pfarnr Blasius Tjckil,as^ek g'schli'sstne
tta»sv?rtlaq ddlo 17. S'ptembrr 1^3<i in
bets«ff der Wltse «/»l l<nl^n/»' summt der
darauf stehenden Kuilche in T^netisch z»r
Licheistllung d»s dxsfallige,, Kaufllchtei
,md d s vom lehferen dufür brzahlten
Kausjch lliligls pr. 1^ö0 si;

2.) der zwisch-n den ncimlickien Ge°
lirüdl^n u»'d dem Niclns St ff ' g scblossem
K^ulvertrag d'lo. ^ D,c^mder 1^3^ in«
brlrrff der Wiese «I^6li nn» und des in
die W ese verwand« llen Ack rs «l^clino»»
zur Sicherst llung des dieKsällici.en Kauf
lechtes und des uom letzteren dasür be-
zahlten Kaussch llilig s pr. 240 sl ;

3.) d r zwischen den nämlichen G?«
b'üdern und dem Stanislaus K l l , r ge
schlossene Kulsveltrig ddio 20, D cember
l 8 3 ^ inbelnff d r Wlldung-l, «ri',s»,u/.»
»nd «V^!l<« v^ssl«» zur Sicheistelllll'g
des dieifälligen K^ufrechtes und des vom
letzteren dasür bezahlten Kausschilling s
pr. 500 f l ;

und xuk pr36^. 1 6 M a i 1836,1 3745.
superinlabuliert woiden:

4.) der zwilch n Vlnsiu« Tschibaschel
Ut̂ d d»m mj M ^ l l i n Tschibasch.k unter
Verlr'tunq sein s Valers Marcus Tschi»
baschel g schlossene Versaufs« und Kauf
vertrag vom 27. F^dluar 1t<36 inbetreff
der Wuse « ^ r k u u n s » , sammt der darauf
st,Heiden Kaische, auf den oben intab».
liert n Kaufvertrag ddto. 17. Spttmber
l 8 ^ 2 zur Sichelyeit des an d»n wj
M a , t i n Tsch>b"<chel übertraa<nen Eigen
thums defer Wiese sammt Kaische;

5.) die vom Mlncus Tschibasch^k im
N'imen seims mj Sohnes Mart in Tschi'
luschel ausgestellt'' Schüldobli^ation dd»o
27 Februar 1836 zu Gunsten i>« V!a-
silis Tschibasch l pr. >5U0 f l C M . a's
NallfichiUingsrest iubelr.ff der Wese
«Xvrkuulixil» sammt Krisch« auf den
obig n KlNlsmillag ddto. 27. F.brua»
1836 bewllli^t worden.

Es werden daher alle j ne, welche
auf diese R chte und Forderungen An»
sprilche erhobn, aufgefnid rt, d eselben

bis läl'gstens 1. F e b r u a r 1 9 0 1
b>'i dies m Gerichte so g wiss anzumelden,
widrigenfalls nach fruch'losem Verlaufe
diser F'ist ü>er neurliches Ansuchen
d r Nnlragstellr die Nmoitisation der
Einverleibung des fiir die oberwähnten
Rechte und Forderungen baflenden Pfand-
rechtes und dessen Löschung bewilligt
werke» wilrde.

K. t. LandeSgericht in Laibach am
9. December 18W.

(4699) L. «^0/93

VcrstcigerllNlis-Edict.
Auf V <r ibe„ der H,ndelsfirm2 Vra-

damante K Pollack in Trieft, vertreten
durch D r Gu'tao Gregorin, findet

am 15. J ä n n e r 1 9 0 0 .
vormittag« l l Uhr. b i dem unten be-
zeichneten Gerichte, im I mmer Nr b. die
Veisteig rm g der Realitäten i i i n l . Z 13s,
35. 149. 163. 228 und 232 der Tata«
stralqemeinde Prem sta<t.

Die zur Versteigerung aelanqendett
Liegenschaften sind auf 1440 st. bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 950 st:
unter diesem Betrage find.t ein Verlaus
nicht statt.

Die Versteigerunqsbedingungen unb
die auf die Liegenschaslen sich bezi b/ndeN
Ulunden «Grundbuch«'. Hypotdekenau«-
^ug. Eatasterauszug. Schävui'gspsotololle
u. s. w.) lünnen von den Kauflust'a.en bei
d l̂n u^ten bezeichneten Gerichte, Iimmer
Nr. 5. während der Geschäfisstunoen ê N'
g'seben werden.

Richte, welche d'ese Versteigerung UN-
Masslg machen würden, sind spätestens
im anb raumlen V rsteigerungslerm'ne
nor Veginn der Versteigerung bn Gericht
anzumelden, widrigens sie «n Ans hu^s
der Liegenschaften selbst nicht mehr geltend
gemacht werden lönnln.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Verste'gerungivcrfahren« werden die Per«
sonen. für welche znr Zeit an den 2 i ^ n -
schaften Reckte oder Lasten begründet N"V
oder im Liuse des Verst. igerungs'
verfahren« be^rllodet werden, in d m Faue
nur durch Anschlag b^i Gericht "
Kenntnis geseht, als sie weder im Spserg"
des unten bezeichmten Gerichte« wohnen,
l>och diesem eine» am lH,richtso,te wotin-
tialten Zusttllungsbeoollmächtigtcn «aM-
h^ft machen. .

K. k. Bezirksgericht in I l l y r . Fnstrly,
Abth. l l , am 11. Decmber 189^.
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©in Fräulein
bet ©.pe^ereibrancfje tunbig, tüchtige ÜJcrfäuferin,
ber beutfdjen unb bft jlouenijc^en <5*>ra£b.e
mttc^tig, tvirb sofort a u f g e n o m m e n .

Wabere« in ber Kbmintftrarton Dieser
Settling. (4995) 3 - 1

für Familien.
Ftlr die kommenden Feiertage

empfehle ich
das beatrenommiert«

Export- u. Granatbier
ms der Acüen - Braaerei Bndweis

in Kisten i 25 Jlaschtn.
Für geneigte zahlreiche Aufträge halte

"»ich bestens empfohlen. (48»6) 20-4
Hochachtungsvoll

Anton Ditrich
Lalbaoh, Maria Theresien-Strasse 2.

£:«. I I I V ^
Herrengasse Nr. 6

Parterre rechts
behördlich bewilligtes Wohnungs-, Dienst- i r i

SteHenvennittlioyi-Bureafl (4989)
empfiehlt und plaolert Dlenat- and
Btellenauohende al ler Art, ftlr Lal-

baoh und auswärts.
Qewlsaenhafte, mogllohat raaohe

Beaorgung xugealohert.

Zuschneidesystem
Eisenzopf

von jedem Kenner als total sicher, äußerst
einfach und leicht anerkannt, übertrifft in
seinen Resultaten, befriedigt spielend und
leicht die höchsten Ansprüche des seinen
Geschäftes. Mein Lehrbuch wird von ersten
Fachkreisen bezogen. (4985) 3—1

• P * » « l « m a x * O» flU
Tadelloser Sitz garantiert nach nur

fUnf Maßen. Es ist nicht möglich Zeit-
gemäßeres zu schaffen. Meine Schule ist in
diesem Jahre äußerst stark besucht. Erste
r'achlehrerkräste für die beiden Schulen. —
°er Unterricht wird in fünf Sprachen ertheilt.

T. Eisenzopf
ft_ Proseaaeur de Coup,
0 5 Rue da Faurb 9, St. Honore 65, ä Pari«.

% ( — — ^ #

OoaoesBioniert von der hohen k. k.
«•terr. Be&leriins;. (2828) 62-24

Red StarTinc
fgfr fMdampjser POP

i ^ HHgninrt fuDcuoi.
*^ed Wtm- T^ine

^ « f IV., Wledener Gürtel 20
oder

Anton Rebek
"»hnhotgasBe tt9 iu Laibadi.

Itaclte- nid Neijalin-Ute!
kaust man su ataanend bllllffen Preisen im Kleider-Magazin

S. Jekel, Alter Markt 30.
Klnder-Cost&me von fl. l*5O aufwärts,
Herren-Anzüge „ „ 7*— „
Knaben-Anzüge „ „ 5 - — „ ( 4 9 9 6 ) 2 1

Havelock* „ „ O*5O „
jCerrenhemöen, Kragen, Manschetten, Cravatten zn reducierten preisen.

(4991) 8-1 St. 43.808.

TTaToilo-
Vie mnogo let oproSčajo se blagotvoritelji

Destitanja ob novem ta in ot g o M
t> lein, da si jeinljo opro.stne listke na korist tnestnemu uboznemu zakladu.

Na to hvalevredno navado usoja se mestni magistrat tudi letos slavno ob-
öinstvo opozarjati z do&tavkom, da so razpecavanje oprostnih listkov drage volje pre-
vzeli gospodje trgovci Karol K a r i ö s e r in Vaao Petrlölö na Meatnem trgu ter
Albert Sohäffer na Konfrreanem trfrn.

Vrhutega bode v simslu obstoječega ukrepa ob&nskega sveta razna&al naestni
uradni sluga tudi letos oprostoe listke po hiäah.

Za vsak oprostni lislek, bodisi za novo leto ali za god, je, kakor doslej, položiti
jedno krono in na vpisani polt poleg imena pristaviti tudi Ätevilo vzetih hstkov.

Velikoduänosti niso stavljene meje.
Pismenim poäiljatvam bodi pridejan tudi razločni naslov poAiljateija.
Imena blagotvoriteljev se bodo sproti raxglasala po novmah.

Uagistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dne 21. decembra 1899.

Župan: Iran Hiibar B. r.

ElrileLd.'ii m g-
Seit Jahren haben die Wohlthäter die Gepflogenheit, sich ron

N e u i a t e und Namenstags Gratnlationen
mittelst Lösung von Enthebungskarten zu Gunsten des städtischen Armenfondes zu
befreien.

Auf diese löbliche Gewohnheit erlaubt sich der Stadtraagiatrat auch heuer die
Aufmerksamkeit des verehrlichen Fublicums mit dem Beifügen zu lenken, dass die
Handelsleute Herr Karl Karinger und Herr Vaao Petrlölö am Kathhanaplats
und Herr Albert Bohaffer am OongTeseplats sich bereit erklärt haben, Enthebungn-
karlen auszufolgen.

Außerdem wird der Stadtinagistrat in Gemäßheit des bestehenden Gemeinderath*-
beachlusBes, wie in den Vorjahren, zur Bequemlichkeit des P. T. Publicums »olehe EDI-
hebungskarten behufs gefälliger Abnahme durch ein amtliches Organ in die Häuser
zuschicken.

Für jede Enthebungskarte von den Neujahrs- oder Namenstagsglückwünschen
wird, wie bisher, der Betrag von einer Krone erlegt, und es wolle im Subscriptions-
bo^en neben dem Namen auch die Anzahl der gelösten Karten eingetragen werden.

Der Großmuth werden keine Schranken gesetzt.
Bei brieflichen Geldsendungen wolle die Adresse deutlich angegeben werden.
Die Namen der Wohlthäter werden in den Zeitungen entgegen veröffentlicht werden.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 21. December 1899.

Der Bürgermeister: Ivan Xrlbar m. p.

;| Yerlao Yon Ifl. v. Kleinmayr & Fed. Bamhero §
i JE
i Oresrorölo Simon, Poe«Ue I, 2. poranolena izdaja, gold. 1-80, elegantno Q
1 vezane gold. 2—, po posti 10 kr. ve€. B

J Aikero A., Baiade In romanoe, gold. 130, elagantno veiane gold. 2—, A
) po poftti 10 kr. ve«. v
I Aikero A . Llrike In epake poeilj«, gold. 1-30, elegantno veiane •
1 gold. 2 - - , po poflt, 10 kr. veö. Q
' onhAlnlH-ir Narodne peaml koroiklh Slovenoev, gold. 1 70, elegantno ^
• \exSe f gold. 2-26, po poäti 10 kr. več. •
1 Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Pnntek, elegantno vezan gold. 2 - , Q
. po poftti f) kr. veö. •

' ' - s ? ^ Ä . Ä v e t ^ r Ä - "-•v plalno veMni o
j Bedenek, Od plns;a do krone, gold. loO, v platoo vesan gold. 8 - , po Q

po&ti' 10 kr. vec\ •
Pnntek Oodeo, gold. 120, elegantno vezan gold. 180, po polti 10 kr. ve«. *

0 S j a r OdkrltJe Amerlke, gold. 1 60, po poSti 10 kr. v«& J
r B »ovnlk, Saljlvl Bloveneo, 2. w polovico pomnožena izdaja gold. —-90, •
A no pošti 10 kr. vesi. C
g Brewvnlk, Zvončekl, gold. 130, po polti 10 kr. vec. ,

. *SSii*i«*TiKm*-m»i«««t* •

0 1*

Verein ur Biterstitzmg llrftiger iutntor
Mocfcschäler ait Kraln.

Am 28. d. U. tun 6 Uhr »b«ndf
findet

im Jahnzimmer des Casinos
die diesjährige

Jfc-HagFMiiliii
mit nachstehender Tagesordnung statt:

1.) Berichte des Ausschusses.
2.) Wahlen.
3.) Alifälliges.
Sollte bis 7 Uhr abends die zur Beschluß-

fähigkeit erforderliche Mitgliederanzahl nicht
anwesend sein, so findet um diese Zeit im
Sinne des § 9 der Satzungen eine zweite
Versammlung statt, die ohne Rücksicht auf
die Zahl der Erschienenen beschlussfähig 1st.
(4988) Der Auaschuss .

Bin« tttohtlf o Wirtschafterin,
30 bis ±0 Jahre alt, gesund, wird zu einem
alleinstehenden Herrn gesucht, Lohn 12 bis
16 fi.; ferner werden mehrere Kadohen
ftlr alle*, einige davon zu zwei Leuten,
Oaathaoaköohlnnen und Zahlkellne*
rinnen placiert. Näheres:
Wobaims-, Die&si- ofid SteUenrerntiffliiMs-Bireaii

K . E G Y (4990)
Peteraetraaae Hr. 33.

Ein eleganter Schlitten
ist billig Eu verkaufen bei

(4942) Polaautrasft 26. 8-8

(1408) Garantiert reine 68—86
Bienenwaohakerxen, Waohaattfokel,
Waoha und Honla; ©n gros und en dMail,
diverse feine Lebknohen; garantiert echter
trainer Waoholder brant wein per Liter
fl. 1-20, Honlfbrantwetn per Liter fi. 1 —
eigene Erteugunf), antlich anempfohlen, bsi

Orotlav Doleneo

Laibach, Wolf-(Tbeater-)Qasse Nr. 10.

(4926) Cb. IV. 467/99

Oklic.
Zoper Petra Setina, posestnika \z

Viča, katerega bivaliaöe je neznano,
ae je podala pri c. kr. okrajoi sodniji
v Ljubljani po Karolu Kauscbegg,
trgovcu v Ljubljani, kalerega zastopa
dr. Surer, tožba zaradi plaCila 19 gld.
12 kr. Na podstavi tožbe določil se
je narok

na dan 16. januvarjt 1900,
ob 9. nri dopoldne, pri tem sodUču.

V obrambo pravic toženca se po-
gtavlja za skrbnika gospod dr. Pirc,
odvetnik v Ljubljani. Ta skrbnik bo
zastopal toženca v oznauaenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in ßtroftke,
dokler se ne oglasi pri uodniji ali ne
imenuje pooblaööenca.

C kr. okrajna sodoija v Ljubljani,
odd. IV, dne 8. decembra 1899.

(4931) a 234/99

Oklic.
Zoper Bernarda Valentin, kalerega

bivaliööe je neznano, se je podala
pri c. kr. okrajni sodniji v Zatiömi po
Jožetu Slak iz Velikih Du) st. 5 lo2ba
zaradi priznanja zastarelosti terjatve
150 gld. Na podstavi tožbe odredil
se je narok za ustno razpravo

n a 19. j a n u v a r j a 1 9 0 0 ,

dopoldne ob 8. ari, pri tem sodiaču.
V obrambo pravic toženega se

postavlja za skrbnika gospod Miha
Vozel v Malih Dulah. Ta skrbnik bo
zastopal toženega v oznamenjeni pravni
stvari na njega nevarnoet in stroftke,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblasöenca.

C. Vr. okrajna Holnija v Z»lifting
dne 17 decembra 1899.
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Zur gefälligen Beachtung!

Restaurant fantini.
* v Ich erlaube mir, dem P. T. Publicum bekanntzugeben,

J daas ich, anschliessend an meine Restaurations-Looali-

täteu, S o n n t a g , d e n 2 4 . d. M., ein schönes, neu

renoviertes und eingerichtetes (4967)

geräumiges Local
eröffnen werde. Dasselbe steht den geehrten kästen als

separates Clubzimmer (Salon) sowie Vereinen, geschlossenen

Gesellschaften etc. zur geneigten Verfügung.

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Ludwig Fantini.

COGMKTAC

ICZUBA-DÜROZIER & C£
franz. Cognacfabrik l 'romontor.

W~ (J«b«rtUl ID hahnii. *^J|

Ziegelei-
MascliiiteEi

sowie vollständige Einrichtungen von Ziegeleien, Ghamotte-, Falrdaoh-
siegel- und Thonröhren-Fabriken sowie auch

Zerkleinerungs-Maschinen
liefert seit 1862 als Specialität

Zeitzer Eisengiesserei und Maschinenbau-A.-G.
Zweigniederlassung Köln-Ehrenfeld (4495)«-»

(vormals H J O U Ü & JsAffOA*)»

Brief-Adresse: Masch.-Fabr. vorm. Jäger, Köln-Ehrenfeld.

Für eine Fabriks - Restauration auf
dem Lande wird per I. März 1900 ein
capitalskräftiger (4855) 5 -2

Restaurateur
möglichst deutscher Abkunft, der mit
der Fleischhauerei etwas vertraut ist,
gesucht.

Anträge unter „X." an die Administrationj dieser

Zeitung.

JMR.DITMAR1
ffipM WIEN

| ž l i Beleuchtungskörper
| Petroleumlampen
1 Luster, Laternen
I jeder Art und Preislage.

I
I Sicherheitslampen
V für Oel und Kerzen.

rt^J MjK -4/' -KJ? '<r -<y ^.f7 '^y M / </- ^p -^7 «S l^*~<

i} Billigste Zeitung Oesterreichs! ^
| / Verlangen S)i« *^^ %

| Pro"benummer <*'«>*-» 4

i Erster Wiener |
| Local-Anzeiger |
fe Centralorgan &
S für Hie Beichahaupt- und Residen/sladf Wien %.

1$ Chefredacteur und Director. Jul. Laurenoic. ^A

1 Preis per Nummer 5 Heller. ^
% Preis per Monat I K 50 h %
%K für Oesterreich-Ungarn „ „ 2 K $

? InfiAPA.tA v o n grösster Wirkung! ^ p ^ %
tjt * u " w ••»•»V Übernehmen die Annoncen-Expedition H. Sohalefc In Wien A
^ / und alle Annoncen-Bureaux. M
|> Abonnements- und Inseraten-Ann ahme: Jj

| ^ W i e n M«9 Scliulerstrafie 19. ^
if^i /^"^ A>^ s***\. /**\ r<>~ / - ( ' v /<^- '<•- '<"*- /<">" /^»-- /<•> !'•*?

i . . " " "~ ""

Auf 7 öffentlichen Ausstellungen durch Verleihung erster Preise

ausgezeichnet.

/for / \ ans

echt / I 8 w \ der
m^ /CJlETEPfiypfk Sohle. ^ QX ^

^ ^ ^ ftÄV** Tägliche Erzeugung

CX$& der Fabrik

(4129; 10-» 4O.OOO Paar !

Alleinige Contrahenten: Mess tor f l f , Behn & Co., Wien I.
Detail-Verkauf in allen besseren Schah-, önmmi- und Modewaren-Geschäften.

St. Petersburger Galoschen zu haben bei Joh. Kordik
in Laibaoh, Preierngasse Nr. 10—14. (4197) 9 -8

Kerb ccbny's
unterphosphorigsaurer <497b)«o-i

Kalk'Gisen-KyruP.
Dicftr )eit 30 Jahren stets mit gutem Erfolg angewendete, auch von vielen !

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene » r n , t « ^ r n p wirlt schleimlösend, husten» l
stillend, schtveißbefördernd sown die Vsslust, Verdauung und Grnährnng be« !
fördernd, den Külfter lräsl igend und startend. Das in dicsrm Syrup enthaltlne l
Eisen in leicht assimilierbarer Form «st für die V lu tb i l dung , der Gehalt an lüölichr« l
Pho«phor-Kall-Salzen bei sch»v«chlichen Kindern besonders der llnochenbilduua l
niil.'lich.
. _ _ . . » » ^ " " einer Flasche l ft. 25 lr . . per Post 2« ,r.

mehr für Packung. l
i ^W^^^^^W^ ^ ^ Ersuchen, stet« ausdrücklich Herbabnys

«^»> V l 2 « » M«»Ä Kall-Visen-Syrup zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit
^ " ^ mau im Glase uud auf der Vcrschlusölapsel den l

! ! « ^ l U ^ ^ H » » ! i Flamen <ll«rb»dn?» in erhöhter Schrift, und ist jede
Flasche mit nebiger beh. proiotollierter Gchutzmarle !

? ^ > > ^ ^ ! ^ » » » « > « versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten l

Alleinige Erzeugung und Hauptversandtstelle:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
T>tM» sern« b«< den Herren «pothelern: für L«l»«ch l «. Maibctlchlliger. Gad. Plccoll. Ubalb v t rn«ciy, !
I , «l ,v,: ferner 1>evat« in « M l : « «ela. v l . «auscher- Finme: ss. Prodam, G. «robam. » Ochlnbln.
«nl, M i M n ; Frlesochl «. «upperiz Gmlinb: «. «lUlln»: »la«en»url: P. Häuser, P «lrnbach«,
I , «omen«, «, Hailscr; «nd»ll««er<: «. v. Kladovic,, Vt. « r l t : i l , Reichel, I « r v l « : I , «leal l Ir<est:
«Zanetti, «.Vutilna, « . Viafoletto. I . «erravallo, », v.Leilcnünr». P. Prenbin«. M MavaNnil Vill«chl
I«bft ck «chneider, I . Vl. «tablet, Isch«r»e»»l: ss. Halla, V«ll«r««r»t: I . I,vst, «,ls»»erß: I . Hnth.
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Vorzügliche Johannesthaler

St UCK- Hoble
ohne Schwefelgeruch, für jede Heizung ge-
eignet, wie auch alle andern Kohlensorten
für Fabriken etc. empfiehlt billig

Jobannestlialßr KohlenlißnLban in Laitiacb
(4672; Marienplatz Nr. 1 7-6

•^AÖ Te lephon Nr. 32. ;S»=^
Bestellungen auf einzelne Säcke (50 Kilo-

gramm) ä 50 kr., bei Abnahme von zehn
packen, ins Haus gestellt, ä 48 kr., an das
Geschäflslocale des Heim Mlnlbek da-
selbst oder an Herrn Anton Oerkman,
Qrnbergasse Nr. 1, erbeten. Wiederver-
käufer überall erwünscht.
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Illustriert« K
ataloge nebrt r.ahlretchen A

nerkennua^iichreiben 
gr»U

i.

HannfÄnfen.
In Rndolfswert ist das Haut

•r. 243 (LJublJamka oesta) unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Dasselbe ist für ein Geschäft oder ein
«ewerbe sehr geeignet, besieht aus einer
besonders gut e l n g e r l o h t e t e n Bohmiede
(die einzige in Rudolhwert), sieben Zimmern,
K^»er und Küche, das kleinere Neben-
gebäude aus einem Zimmer, Schweinestall,
Waschküche und Holzlege, dann aus einem
großen, mit lebendem Zaun versehenen
Garten.

Näheres erfährt man beim Procurator,
Welchen die Redaction der «Dolenjske No-
vice> angibt. (4167)3-3

aus Mchter» Apothele in Prag,
°nerlannt vorzüglichste schmerz/
»nllend« «wrelbnng; zum Preise
von 40 lr., 70 lr. und 1 fi. vorriltia in
allen Npvthelen. «an »erlange diese»

Allgemein beliebte Hausmittel
VN. stet« nur ln Origlnalssalche» mil !
unserer Echuhmarle , , « n l « r " °us !
«lchter« «lpothef« und nehm« vor-
Ncht'ger,Weise n u r Flaschm , >»>
ln« dieser Schutzmarke «U Ort« ^ 3 ^
»inlll^trzengni« an. sf̂

8 »Wer« ̂ pllthellt in« «,ld. lweil l ^ I /

^ 4 ) «polheler. N-w

Laubsäge1

vt Warennaus \
reoW-Peiikanf
IY1I.Siebenßterng24 f

Wasserdichte m b ) n

Wagendeckes
\t\ vernchiodenen GrWDen und QuaiitiUei
und zn biJlig'i'ien Preisen utois v-'i.TÄlJiip h< i

Spediteur der h, fe. prir, fclldbiihn
Laibwb. Tfonerutrw»» Nr. 16.

Nebenverdienst
dauernd und steigend, bietet sich geach-
teten, arlnitssreudigen und sesshaften Per-
sönlichkeiten durch Uebernahme einer
Agentur einer inlandlsohen Versicherungs-
Gesell»chaft ersten Ranges. Anerbieten
unter <1798>. Oraz, postlagernd, (i^^ss-s1

|| Ich Anna Csillag I

mit moinomldS OontimotPr langen Riefen-Iioroley-
Hanr, habe aolchei infolge viorzchnmouatlichen
öebrnuohes mniner solbatersundnnoti Potnudv or-
lialton. Dieselbo ist von don burühnitnatcii Autori-
täten als das einziKe Mittel gdßo.n Ausfallen dor
Haaro, zur Psirderung dos WaoIiBtlmmg dorsolben,
xur Stfirkung dei Ilaarbodons auerkunnt wonlon,
nie beftirdort l>ci Hurron ninen vollen, krliftijjon

I Bartwuchs und verleiht schon nach kurzem Qo-
lirauohe unwohl dem Kopf- als auch Barthaare
natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt diesel-
ben vor frUhxeitigcm Krgrauen bis in da« httohste

Alter.
Preis eines Tiegels 1 fl., 2 fl., 3 fl., 5 fl.
Postvorsandt t&grlioh bei Voreinsendung:
des Botrayes oder mittels P o s t n a o h -
nahme naoh der g-anzen Welt aas der
Fabrik, wohin alle Auftrage zu rlohten

(3»ü7) «lnd- >Z-M
Awmwt Csillag

Wien I., Seilergasse 5.

• W<.>:Xi.•»•£•§. U
.r— ' i 'S ' ' : " J -•'•'̂ } 5 CO?

%m%& g
Reparaturen - ' ^Jiebewlehen

[jcliiitacirGßisMSffll
Die gefertigte Schuhmacher-

Genossenschaft er laubt sich
ihren geehrten Kunden erge-
be nst anzuzeigen, dass die
Lederpreise bereits u m mehrere
Procente gestiegen u n d noch
im Steigen begriffen sind, In-
folgedessen sind die Schuh-
macher sowie die Fabr ikanten
genöthigt, die Erzeugungspreise
u m 10 bis 20 Procent zu er-
höhen. (4867) 2

Laibach, 9. December 1899.

Die Schuhmacher-Genossenschaft.

Biscuit ^ Cacao
j£* von

üDnariscliß Biscuit- ODI Ctocolaiß-Fabiik
Budapest. (4919)

H T * ^ ^ ^ ™ - ^ » » — schwerste
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisei» (7SJ0j 43-4.1

Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

I Vom hohen k.k. Ministerium laut Verfügung I
vom 7. Mal 1894, Z. 5373, conce&sloniert. |

•Norddeutsctier UpydBremeni
I I ^ L B e f f i r d w i B Patt%ltIzal11 *^3xMiliiODn. I
I L . ^HV* Oceanfahrt nach New York B
I T •• 9 7 Tae*> •

I GENUTNEWYORKI
• Bremen-Baltimore Bremen-La Plata I
•Bremen-Brasilien Bremen-Ost-Asienl
• Bremen-Australien. •
H * NAhere Auskunft orthellt der I

•Norddeutsche Lloyd Bretneni
SJl sowio dessen Agenten. jjj

I Eflnarfl Tavcar, LaiteclL 1
U«&) 18 1«

^ ^ ^ l ^ (4878) a

Auf zn mir!
Habe die besten

I Schlittschuhe 1
Reichstes Warenlager aller Gattungen

Messer, Soheren, Essbesteok«, Gar-
t e n w e r k z e u g e Fowie von hunderten än-
deret Artikel von unübertroffener Güte, wofür
garantiert wird, alles besonders geeignet zu

Christgeschenken.
Auch werden all« Reparaturen und

Schleifereien angenommen und schnellstens
ausgeführt.

Urn geneigten, recht zahlreichen Zu-
spruch ersucht höflichst.

hochachtungsvoll

Nik. Hoffmann
Fabrikant

Laibach, Rathhausplatz 12.
Prämiiert mit Ehr«nanwkennungon, Diplomon

KidftillAfi etc. «tc. '

Hcppon (««)•-*
welche in wohlhabenden Kreisen Bekannt-
schaft haben, können s«hr loh&«nd«a
Erwerb finden. — Anträge mit Angabe des
vollen Namens und S'andes unter «J. K.
1016» an das Annoncen-Bureau A Opp^-liks
Nachfolger Anton Oppelik, Wien I., Grün-
angergasse 18. (Referenzen bevorzugt.)

V Prulah
se prodajo pod ugodnimi pogoji manji«

in v«AJ«

pa^rcole
pripravne za stavbe.

Nekatere so ob vodi. (4629) 6—4
Več povfe upravnistvo teja liita.

Garantiert echter
Jamaica-Rum

französ. Cognac
sowie

vorzügliche Theesorten
sind zu haben hei

Josef Kordin
L a i b a c h . (464») 15—10

Praktische

Meihnachts-
" Geschenke

»U:
Radmäntd
Capes
Jacken
Pelzkragen
Rädchen-Mäntel
Winterröcke
u i s i e r (4888) 6_e

Pelzsaccos
loöensaccos
Reisepelze
Havelocks
€islauf-Saccos
yinzüge
Schla/r5cke
^osen
^emöen und Kragen
Cravatten

empfehlen
zu ausserordentlich billigen

Preisen

Qricar & jYtejac
taibach

?re§erengasse 9.
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Specialität!
Hochfeinen

Naturell- <""> >*
Preanger-

Kaffee
das Feinste in Geschmack und Aroma

empfehlen

Kavdi« & Iiilleg
Spezereiwarenhandlung, Preserengasse.

mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, ist Subio-
f a s s e Nr. 3, II. Stock, sofort und

eine Wohnung
mit drei geräumigen Zimmern und Zugehör
In der Neugasse Nr. 3, vom 1. Jänner,
eventuell 1. Februar ab, um 360 fl. sammt
allen Nebengebüren zu vermieten.

Näheres hierüber beim Haus-
meister Sabiogasse Nr. 3. (3164) 38

JEpitepsi.
VOtt cm jausuctjt, Krdmpftn u. anb.
ntrodftn Juftdnben leibet, »erlang*

• »tofd|ftr«biirübtr,€rttdUH<lf grait»
anb franco barrfj btt $4v«»ttt-

(3839) JMwftau, **««tfrd «. * . 52-19

Photogr. Act ^odellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, Ko"i£?rki i».
(SI441) bS

EheäerZukunft
46. Auflage, mit Wbbilbungen.

3eitgem&fc, belehren* unb t)od>-
iutcreffant.

208 Seiten stars, $wi* 30 fr., für «Uorto 12 Fr.
ejtra, wofür ©enbung aU ßefdjloJTener Doppel»
btief erfolgt. (Defterr. unb ungar. «Warfen »erben

in 3aIjUmg genommen.)
Wadjnaljme erljöljt bett $ret* um 23 fr.

3 . 3<mtB<t «fc Ho.
(3964) ^cmt&uvg. 20-10

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

inlpi
weltberühmte, hochpikante Delicatesse, ver-
sendet in starker und milder Qualität zur
Probe in Postfässchen zu 12 kg fl. 5-—, 5 kg
fl. 2-40, 28/4 kg fl. 1-60, 10 Stück ülasfäss-
chen, schön adjustiert, fl. 3 '—. (4514) 6-6

Kremser Estragon-Senf
französihchen an Feinheit übertreffend, zu
obigen Preisen. Kleine Delloatess-Gur-
ken in Senfsauce in 5 kg-Fässchen fl. 2*40.

D. F. Michel, Senffabrik, Krems.

B **e. Empfehle Prima

I /M Harzer Kanarien
H imU »'it schöner sprudelnder Hohl-

S Umm . rolle, Knorre, Hohlklingel,
W§T{£ Nachtigallglucke, nebst meh-

IBB I S ^ ^ reren Nebenstiicken und Pfei-
HJ ~ sen. Komme jedem Besteller
M so entgegen, dasn keine Benachtheili-
H gung zu befürchten ist. Interessante
I Preisliste sende jedem auf Verlangen
fl frei zu. Niemand versäume es, sich eine
fl solche senden zu lassen.

1 -£i~ Brezina
• Kanarienziiohterei und Exportgesohaft
H (4772) Linz a. d. Donau. 10—3

Italienisch
unterrichtet gründlich und praktisch

Alois Höfler
Re»selstra*se 16, Parterre linke».

(46B5) 3—3

In der Petersstrasse Nr. 4, II. 8t.,
ist eine schöne, südsnitig gekgen«

Wohnung
bestehend aus vier geräumigen, zweifenstri-
gen Zimmern sammt Zugehör, mit einer
Thür abzuschließen, zum Mal-Termin
1900 sowie ein großes, trockenes

sofort zn vermieten.
Näheres beim Hauseigenthümer und in

der Apotheke <Zum goldenen Hirschen»,
Marienplatz. (4857) 2

K«ln Börscspeciilant
verabsäumt, die

„FORTUNA"

Wien 1., Salvatorgasse 25a I ,-,

(ganzjährig fl. 2—) | g

7M abonnieren. ^1

Informationen brieflich. |

li:
Für alle Hustende sind

Kaisers
Brust-Bonbons

aufs dringendste zu empfehlen.
QAQr\ notariell beglaubigte Zeug-
^ ^ O \ J nisse liefern den besten
Beweis als unübertroffen bei Husten,
Heiserkeit, Katarrh und Ver-
sohlelmang'

Paket 10 und 20 kr. bei der Adler-
Apotheke, neben der eisernen Brücke,
und beiUbald v.Trnköoiy, Apotheker
in Lalbaoh. (4123) 24-8

Verkanfs-GewBllie
™ * s a u ! l a p z i i »•••

besonders geeignet für Spezerei-Geschäft
am Valvasorplatz Nr. 5

(ehemals Lokar'sches Haus)

ist sogleich zu vermieten.
Auskunft ertheilt Herr Philipp 8u-

panölö, Römerstrasse Nr. 16.

Savon ^š
s^ econome

(4250) neueste Specialität der 10-10

Drogucrie f. fettauer
in sechs 9er beliebtesten Gerüche.

1Jt.15kr. „_j^_kU0kr.

Schlittschuhe
in grosser Auswahl empfiehlt

Andr. Druškovič' Nachfolger
„ Val. Golob

EisenhandluDg, Hauptplatz Nr. 10.
Eine sehr gut gehende

Restauration
auf frequentem Posten In Flume, ist

behufs Hötelubernahme
sofort zu verkaufen.

Uebernahmspreis circa 1000 fl.
Näheres hierüber ist aus Gefälligkeit

in der Administration dieser Zeitung zu
erfahren. (4908) 8—3

1 Stück </4 breit, 20 Meter lang, Qeblrgslelnwand fl. 2 » 0 gj
1 » 7 . » 20 » » B a u e r n l e i n w a n d > 2 9 0 h
1 > V« > 20 > > K r a f t l e i n w a n d > 3 8 0 3

1 » V« » 23 » » H a u s l e i n w a n d > 4 6 0 Ü£
1 » V« - 2 8 * > F l a o h s l e l n w a n d » 6 7 0 I
1 » 7 4 » 23 » > Oxford o d e r B e t t z e u g : . . . » 4 < 4 0 %
1 » V, » 10 » » Bett t toher > 3 9 0

Für gute Waren und richtige» Mali wird garantiert. — Moster franco und gratia-
Versandt per Nachnahme bei Johann Stephan, Freudenthal, Oesterr.-Sohlesien

I^ilienfelder !§iRL
Patentiert in den meisten Staaten.

Uebertrifft in jeder Beziehung den primitiven nor-
wegischen Ski.

JProwpecte gra/tiN.

m ^ * SssvL« MU WM. g~ ̂  M "^pm
Lilienfeld, Niederösterreioh. (4909) i~-%

Für Weihnachten
empfiehlt

Rudolf Kirbisch, Conditor, Laibach
Congressplatz (4660)»—»

seine reiche Auswahl in
Attrapefi, Figuren, Bonbonnieren, Körbe mit Früchten, candierte und glaclerte

Früchte in Schachteln, feinste Bonbons

Xletzenbrot, JVlanäolato, £cbkuchcn, pjc||crkuchcn
Feinste, schönste, billigste Christbaum-Behänge

aus spanischer Wind-Masse, Zucker, Quittenkäse, Qaittenschlingen, Chocolade etc.
Feinste Theebäckerei, Pasiencebäckerei, Champagner-Bisquit,
Cacao, Chocolade, Thee, Rum, feinste Dessertweine und Liqueure,
Zwieback, Waffeln, Karlsbader Oblaten fur Pischingertorten etc.

Assortierte Christbaum-Behänge von 2 fl, aufwärts
Für die Feiertage feinste Potizen, Pinza, Gugelhupf

Weine aus dem k. k. Hofkeller (k. k. Hofburg in Wien).
Prels-Oourante ans Verlangen.

Alle Esswaren sind eigener Erzeugung.
A-tifträffO nuoh »««ivriirti* prompt.

aaaaEaaaaaaaHEnnaaaaaaaaHEiaEifl
Der giöI3lett VerlircituD^ rrfteuen sich infolge ihrer anerkannt exquisiten Q laiitüt die

^M ^ H I I H I H M M I •• «ler heslrenommierten und ältesten
P M ^sf \ji I V «TÄ ^s# Fnbrikoftrma

Graf Stefan Keglevich Nachfolger
Promontop (4657) 4—4

CGröf Koglevich Istvän «mt̂ dlaf>.
Beim Einkauf achte man genau auf diese Firma, um keine Falaificate zu bekommen.

Die Marken #, %%, * 4 ^ , Extra # # # # und V. S. O. (Fino Champagne d'Hongrie) »iod
überall erhältlloh.

Neueste Sendungen reichassortierter Weihnächte- •«• ̂ >

und Neujahrsgeschenke soeben eingetroffen, «o-o.o-.-o.

Um geneigte Besichtigung der • -•<•-o--o- .<.. .-o. . 0 . >̂ ̂ . .<> .-o-

WEIHNACHTS-AÜSSTELLUN,G
wird höflichst gebeten. -° -°- ••» -o- ••<> .-o •<> -o. .<> .<> .<>. ̂ > -o .<>

Sofortige Ausführung von Visitkarten, Briefköpfen •<>

kleineren öeschäftsanzeigen u. dgl. •<> -o •<> -c •<>.«. «> ̂

pr. FIRMA KARL TILL
^ 3 - 3 KARL TILLS WWE.

Christbaum-Schmuck - Christbaum-Kerzclien
Spielereien in grosser Auswahl

zu haben in der Galanteriewaren-Handlung des

•loh. Kordik, Laibach
Preserengasse 10 — 14 (4900)»-»

ebenso nur in bestens renommierten Marken
€immm»mmi - Gral losehei t

echt russischer und amerikanischer Erzeugnisse.
Post-Versandt umgehend halbfranco.

. . . . . _ . . . —i

T « u < l u n d V e r l o g v o n J g . v, 5 l e i n » s y r ckFed. V a « b « r g .


